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SAMSTAG, 30. JULI
SRF zwei. 15.55 Formel 1: GP von Ungarn in Mogyo-
rod, Qualifying. 20.00 sportflash. 20.10 Fussball: 
Super League, FC Sion - Servette. 22.35 Super 
League, alle Spiele, alle Tore. 23.10 sportflash.

blue Zoom. 15.00 Segeln: Great Britain Sail GP in 
Plymouth. 17.30 Super League, der Countdown. 
22.45 Super League, alle Spiele alle Tore.

MySports Eins. 11.30 Automobil: Formel E in London, 
Qualifying. 15.45 Formel E, London E-Prix. 18.25 
Mountainbike: Weltcup in Snowshoe (USA), Downhill.

RTS deux. 12.45 Extremsport: Adrenalin. 15.55 For-
mel 1. 20.05 Super League, FC Sion - Servette.

ARD. 18.00 Fussball: Deutschland, DFB-Pokal,  
Zusammenfassung.

ZDF. 23.00 Das aktuelle Sportstudio.

Bayern III. 12.00 Kanu: Slalom-WM in Augsburg.

ORF 1. 12.50 GP von Ungarn in Mogyorod, drittes 
Training. 15.40 GP von Ungarn in Mogyorod, F1 News. 
17.15 Automobil: Formel E in London. 19.20 Fussball - 
Höhepunkte der Bundesliga-Runde. 1.00 American 
Football: Austrian Bowl in St. Pölten.

SAT 1. 19.00 Fussball: DFL-Supercup in Leipzig  
(bis 23.00 Uhr).  

PRO 7. 15.30 Automobil: Formel E in London.

France 3. 15.15 Rad: Tour de France Femmes,  
7. Etappe. 20.15 Tout le sport.

Eurosport. 15.00 Rad: Tour de France Femmes,  
7. Etappe. 23.00 Eurosport News. – Eurosport 2: 
14.00 Motorrad: Superbike-WM in Tschechien. 15.00 
Formel E in London, Qualifying. 15.50 Formel E in 
London, 1. Rennen. 17.00 Motorrad: Superbike-WM in 
Tschechien. 18.55 Eurosport News.

Sport-Agenda. Fussball. Challenge League/3. 
Runde. 18.00 Bellinzona - Stade Lausanne-Ouchy. 
– Super League/3. Runde: 18.00 St. Gallen -  
Zürich, 20.30 Sion - Servette.

Fussball regional. Trainingsspiele: 14.00 SV Schaff-
hausen  (2. Int.) - Zürich City SC (2. Regional; Bühl 1). 
- 18.00 FC Schleitheim 1 (4.) - FC Neunkirch 1  
(4.; Oberwiesen, Schleitheim).

Motorfahren. Mofacross/Pitbikecross in Ramsen SH: 
Mofacross für jedermann: 1. Kategorie bis und mit  
65 ccm, 2. Kategorie 66 bis 100 ccm.

Reiten. SM Junge Reiter und Junioren in Le Chalet-à-
Gobet VD. Springen.

Tennis. ATP-Challenger in Zug.

SONNTAG, 31. JULI
SRF zwei. 7.50 Schwingen: Brünigschwinget. 13.05 
Brünigschwinget. 14.20 GP von Ungarn in Mogyorod. 
17.00 Fussball: EM der Frauen, Final England - 
Deutschland. 20.45 Super League - Highlights. Alle 
Spiele, alle Tore. 21.25 sportflash. 21.30 Mountainbike: 
Weltcup in Snowshoe (USA), Cross-Country Männer. 

SRF info. 14.40 Brünigschwinget. 18.15 Mountainbike: 
Weltcup in Snowshoe (USA), Cross Country Frauen. 
20.45 Mountainbike: Cross Country Männer.

blue Zoom. 16.00 Super League, der Countdown. 
17.15 Segeln: Great Britain Sail GP in Plymouth. 18.50 
Super League, alle Spiele, alle Tore. 19.45 Fussball: 
Supercup Frankreich, Paris Saint-Germain - Nantes.

MySports Eins. 11.30 Automobil: Formel E in London, 
Qualifying. 15.45 Formel E, London E-Prix.

RTS deux. 13.40 Extremsport: Adrenalin. 14.45 Auto-
mobil: GP von Ungarn in Mogyorod. 17.30 Fussball: 
EM der Frauen, Final England - Deutschland.

ARD. 17.05 Fussball: EM der Frauen, Final England - 
Deutschland. 22.15 Fussball: Deutschland,  
DFB-Pokal, Zusammenfassung.

ZDF. 17.10 Reportage: Sportstudio.

Bayern III. 11.30 Kanu: Slalom-WM in Augsburg.

ORF 1. 13.40 Formel 1. 14.25 GP von Ungarn in Mo-
gyorod. 17.00 GP von Ungarn in Mogyorod, F1 Motor-
home. 17.40 Fussball: EM der Frauen, England - 
Deutschland. 22.40 Fussball: Höhepunkte der  
Bundesliga-Runde.  

PRO 7. 15.30 Automobil: Formel E in London.

France 3. 15.15 Tour de France Femmes, 8. Etappe.

Eurosport. 12.00 Rad: BMX-WM in Nantes (FRA). 
15.15 Rad: Tour de France Femmes, 8. Etappe. 18.00 Rad: 
Clasica Ciclista San Sebastian. 22.55 Eurosport News. – 
Eurosport 2: 12.30 Motorrad: Superbike-WM in 

Sport am TV und Agenda Das 1.-August-Wochenende

Tschechien. 14.00 Superbike-WM in Tschechien. 
15.00 Automobil: Formel E in London, Qualifying. 
15.50 Formel E in London, 2. Rennen.

SPORT 1. 9.00 Deutschland, DFB-Pokal pur. 1. Runde. 
13.30 Fussball: Deutschland, DFB-Pokal pur. 1. Run- 
de. 16.00 Fussball: U17-Youngster-Cup in Berlin.  
21.45 Automobil: AvD Motor + Sport Magazin.

Sport-Agenda. Fussball national. Challenge 
League/3. Runde: 14.15 Wil - Vaduz. – Super 
League/3. Runde: 16.30 Young Boys - Grass
hoppers, 16:30 Winterthur - Lugano (Luzern -  
Basel verschoben).

Fussball regional. Trainingsspiel: 10.30 FC Rafzerfeld 
1 (3.) - SC Veltheim 2 (4.; Trube, Rafz - Platz 1).

Motorfahren. Mofacross/Pitbikecross in Ramsen SH: 
Renntag mit 2 Beginner-Kategorien und Rennläufen 
der SAM Mofacross- und Pitbikecross-Meisterschaft.

Rad Strasse. Lugano Summer Ride. 

Reiten. Springen, SM Junge Reiter und Junioren in 
Le Chalet-à-Gobet VD. 

Schwingen. Bergfest auf dem Brünig.

Tennis. ATP-Challenger in Zug.

MONTAG, 1. AUGUST
ARD. 20.15 Fussball: Deutschland, DFB-Pokal,  
Zusammenfassung.

ORF 1. 5.10 Automobil: GP von Ungarn in Mogyorod, 
Höhepunkte.

Eurosport. 17.00 Magazin: Breaking Life. 18.45 Do-
kumentation: Before they were Superstars. 19.55  
Bogenschiessen: Weltcup in Guatemala, Recurve-
Bogen. 20.25 Bogenschiessen: Weltcup in Guate-
mala, Compound-Bogen. 21.00 Rad: Best of Tour  
de France Femmes, Highlights.

SPORT 1. 18.00 Fussball: Deutschland, DFB-Pokal 
pur. 1. Runde. 19.30 Sport1 News.  

Sport-Agenda. Rad Bahn. SM Sprint-Omnium und 
Keirin auf der offenen Rennbahn, Zürich-Oerlikon.

Rad Strasse. Europe Tour. S. Gottardo Europacup 
der Kletterer, Tremola–Gotthardpass.

Sieg geht an 
Noah Köppel

RAD. Angesichts der andauernden 
Ferienzeit war die Beteiligung am 
zweitletzten Mittwochabend-Trai-
ningsrennen von Swiss Cycling 
Schaffhausen nur gering. In der 
Hauptkategorie ging der Tagessieg 
nach 48 km Tempofahren, die in 
einem Durchschnittstempo von  
beachtlichen 44,330 km/h absol-
viert wurden, an den Einheimischen 
Noah Köppel vom RV Hemmental. Er 
setzte sich vor dem Singener Tobias 
Hartmann und Karl Kliegel (VC Wil-
chingen) durch. Die Plauschkatego-
rie war mit Ausnahme des Schaff-
hausers Michael Döring (4.) fast  
total in deutschen Händen – To-
bias Schätzl (RSV Hochschwarz-
wald) setzte sich letztlich gegen sie-
ben Konkurrenten durch.

Am nächsten Mittwoch folgt  
zum Abschluss der Mittwoch-
abend-Rennserie im Herblingertal 
das grosse Finale mit anschliessen-
den Siegerehrungen. (r.)

Swiss Cycling Kantonalverband Schaffhausen. Tages-
klassement Trainingsmeisterschaft 2022, Rennen 
vom 27.7. Hauptkat. E,A,M,S,J,NL (48 km 01:04:58 
Tempofahren 44,330 km/h): 1. Köppel Noah RV Hem-
mental/Bauersport Cycling Team E. 2. Hartmann Tobias 
VC Singen E. 3. Kliegel Karl VMC Wilchingen/Team Pe-
dale Simplon A-C. 4. Hahn Benedict Konstanz NL 1 Rd. 5 
12. Jakob Basel NL 2 Rd. DNF 234 Müller Martin VC Stein-
maur NL. – Kat. Nachwuchs C / F (22,5 km 33:29 Min. 
Kriterium 40,318 km/h): 1. Meyer Toni VMC Konstanz 
U17. 2. Meister Dylan VMC Wilchingen U17. 3. Steiner  
Felix RMV Uzwil U17. – Plausch (27 km 37:35 Min. Rund-
streckenrennen 43,104 km/h): 1. Schätzl Tobias RSV 
Hochschwarzwald Plausch M. 2. Grund Jens VC Singen 
Plausch M. 3. Keller Karsten VC Singen Plausch M. 4. Dö-
ring Michael Schaffhausen Plausch M. 5. Rothweil Dieter 
Team 2 Beat Plausch M. 6. Jansen Guido RV Union Wan-
gen Plausch M 2 Rd. 7. Gerriets Luis Konstanz Plausch M 
2 Rd. – Kat. U15 (22,5 km 35:40 Min. Kriterium 37,850 
km/h): 1. Grund Paul VC Singen U15/09. 2. Witzig Selina 
VC Diessenhofen / Witzig Druck U15w/09. 3. Schlatter 
Mario VMC Wilchingen U15/09 1 Rd. 4. Banka Linea  
Tristar Schaffhausen U15w/09 1 Rd. – U11 / U13 (19,5 km 
34:15 Min. Kriterium 34,160 km/h): 1. Grund Matilda  
VC Singen U13w/11.

NACH ABSAGEN

Brünig-Schwinget 
trotzdem sehr  
gut besetzt

SCHWINGEN. Joel Wicki aus familiä-
ren Gründen und Damian Ott wegen 
einer nicht ausgeheilten Fussverlet-
zung fehlen am Brünig-Schwinget 
vom Sonntag. Trotzdem ist das tra-
ditionsreiche Bergkranzfest ausge-
zeichnet besetzt. Auch ohne Ott  
stellen die mit Spitzenschwingern 
gesegneten Nordostschweizer drei 
Siegesanwärter: Samuel Giger so-
wieso, dazu Armon Orlik und Werner 
Schlegel. Die Innerschweizer können 
fast schon darauf zählen, dass Pir-
min Reichmuth nach seinem makel-
losen Comeback so gut abschneiden 
wird, wie es Joel Wicki vermutlich 
getan hätte.

Die Berner beeindrucken derweil 
weiterhin mit einer breiten Phalanx, 
auch wenn ihnen immer noch ein 
paar Verletzte, unter ihnen Schwin-
gerkönig Christian Stucki, fehlen. 
Die Stärke der Berner zeigt sich da-
ran, dass sie in jedem der neun Spit-
zengänge des Anschwingens vertre-
ten sind. Die wichtigsten Paarun-
gen des 1. Gangs lauten: Samuel 
Giger gegen Matthias Aeschbacher, 
Pirmin Reichmuth gegen Adrian 
Walther, Kilian Wenger gegen Wer-
ner Schlegel, Armon Orlik gegen 
Remo Käser und Domenic Schneider 
gegen Kilian von Weissenfluh.

Das Ende der Festwochen
Mit der Titelverteidigung des SC Kreuzlingen fand die diesjährige Wasserballsaison vorgestern ihren Abschluss. 
Trotz verlorenem Play-off-Final gehört der SC Schaffhausen genauso zu den Gewinnern.

Pascal Oesch

WASSERBALL NLA. Der vergangene Dienstag-
abend wird sich in die kollektive Erinne-
rung von Spielern, Staff und Anhängern  
des Schwimmclubs Schaffhausen einbrennen. 
Schauplatz ist das Freibad Hörnli in Kreuzlin-
gen, vor dem dritten Match der Play-off-Final-
serie dominiert in beiden Lagern die fiebrige 
Erwartung. 1200 Zuschauer finden sich auf 
der grossen Tribüne ein – darunter ein ein-
drucksvoller gelb-schwarzer Block. Und dieser 
gibt punkto Lautstärke den Ton an, peitscht 
die eigene Mannschaft nach vorne, hofft auf 
ein Break. Aber die Thurgauer können letzten 
Endes den Kopf aus der Schlinge ziehen und 
gewinnen. 48 Stunden später legen sie in 
Schaffhausen nach und verteidigen so ihren 
Titel. Max Wicker ist seit 2016 Präsident des SC 
Kreuzlingen. In der Stunde des Triumphes 
seines Vereins richtet sich sein Blick aber auch 
auf den Gegner. Er ist voll des Lobes und sagt: 
«Schaffhausen hat eine tolle Fanbase.»

In der Tat ist die Konstellation im diesjähri-
gen Endspiel ein Glücksfall für die olympische 
Sportart Wasserball, die in der Schweiz oft  
ein Nischendasein fristet: Kreuzlingen und 
Schaffhausen liegen geografisch nahe beiein-
ander, der Besuch der Auswärtspartien bei der 

Konkurrenz ist ohne allzu grossen Reiseauf-
wand möglich. Und das schlägt sich von Be-
ginn weg im Zuspruch des Publikums nieder: 
Fast 900 Leute besuchen die erste Begegnung 
am Bodensee, anschliessend sind es im KSS-
Freizeitpark 500. Im vierten Akt von vorges-
tern Donnerstag sind sogar 850 auf der Schaff-
hauser Breite anwesend – eine selten dagewe-
sene Zahl. Sie erinnert auch ein bisschen an 
die frühen Hochzeiten des SCS, als er in den 
Achtzigern vor jeweils über 1000 Zuschauern 
gegen Horgen spielt. Ähnlichen Zuspruch er-

fährt Schaffhausen 2004 und 2005, als es 
Meister wird.

17 Jahre später. Am 21. Juni läutet der SCS 
seine Festwochen ein. Sie dauern bis zum 28. 
Juli. Neun Spiele lang Play-off-Atmosphäre – 
immer dienstags, donnerstags und samstags. 
Erst der Halbfinal über die Maximaldistanz 
der Best-of-5-Serie gegen Horgen, dann der Fi-
nal gegen Kreuzlingen. Wasserball steht in der 
Umgebung wieder hoch im Kurs, das Interesse 
steigt signifikant an. «Wir sind stolz auf das, 
was wir erreicht haben», betont Schaffhausens 
Captain Maurice Corbach nach dem Ende des 
Championats 2022 und der Übergabe der Sil-
bermedaillen an den Vizemeister. Die beiden 
Kontrahenten werden sich wiedersehen.

Derbys nun auch bald im Handball
Vorher werden die beiden Städte indes mit 

ihren Clubs in einer anderen Sportart auf
einandertreffen, nämlich im Handball. Nach 
dem NLA-Aufstieg des HSC Kreuzlingen 
kommt es fortan zu Duellen mit dem zwölffa-
chen Meister Liga-Krösus Kadetten. In diesen 
neuen Derbys werden die Rollen angesichts 
unterschiedlicher Ansprüche dann wohl et-
was anders verteilt sein als zuletzt im Wasser-
ball. Erstmals ist das am 17. September in der 
BBC-Arena ist der Fall.

Schaffhausens Goalie Yannick Schmuki streckt sich hier gegen einen Kreuzlinger Abschluss. Am Schluss holten die Thurgauer den Meistertitel.� BILDER MICHAEL KESSLER

So wie am Donnerstag 
die Kreuzlinger mit 
dem Meisterpokal 
möchten die Schaff-
hauser demnächst 
auch mal jubeln auf 
der KSS.�

Joel Wicki kann nicht dabei sein am 
Brünig-Bergschwinget.� BILD KEY

Halbfinals im  
Supercup: Neuauflage 
der Cupfinals

UNIHOCKEY. Die Unihockey-Community 
hat entschieden: In den Halbfinals des 
diesjährigen Supercups kommt es so-
wohl bei den Frauen wie auch bei den 
Männern zur Neuauflage der vergange-
nen Cupfinals. Der Supercup findet als 
«Final Four Turnier» am 27./28. August 
2022 erstmals in der Axa-Arena in  
Winterthur statt. Kloten-Dietlikon Jets 
gegen Skorpion Emmental Zollbrück: So 
lautete nicht nur die Paarung am dies-
jährigen Cupfinal, sondern so lautet 
auch die Paarung im Halbfinal am dies-
jährigen Supercup. Mit einem äusserst 
knappen Vorsprung von drei Stimmen 
hat dies das Publikumsvoting ergeben. 
Im Februar besiegten die Jets ihre Kon-
kurrentinnen aus dem Emmental mit 
4:3. Können sie sich auch am Supercup 
durchsetzen oder gelingt den Skorps die 
Revanche? Der andere Halbfinal bei den 
Frauen heisst Piranha Chur vs. Red Ants 
Rychenberg Winterthur.

Auch bei den Männern fiel das Ergeb-
nis knapp aus: Gut 36 Prozent sprachen 
sich für das Duell GC Unihockey vs.  
HC Rychenberg Winterthur aus. Damit 
kommt es auch bei den Männern zur 
Neuauflage des diesjährigen Cupfinals, 
welchen GC 9:3 gewann. Nebst dem Zür-
cher Derby gibt es ein zweites Derby: 
Dort trifft der Superfinalist SV Wiler-Er-
sigen auf Floorball Köniz. (pd.)


